




Wehmüthige Anbetung

der unveranderlichen Treue GOttes in Chriſto

bey der Gruft
Jhrer in ihrem öiten Jahre 1770 den 26ten Julii

ſelig vollendeten treuen Mutter

Johannc Eliſabeth
Zieglern,

ub. Herruſchmidten

von ihren hinterlaſſenen tiefgebeugten Kindern

Sophie Charlotte Zieglern,

—S
tiese eeee e  ſWernigerode, gedruckt bey Joh. Ge. Struck, Hochgr. Hof-Buchdrucker.
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g ch hya feins Gedrange/

Wie wechſelt ſichs in unſerm Lauf!n

Wir ſind von geſtern her, und unſre Kummer-Tage

Fliehn, wie ein Rauch und. Rebel fort.
J D  24 21. L .J 4Du hilfſt uns treulich durch-, bey jedes Tages Plage,

Bis unſre Noth mit ſtirbt, nach Deinem Wort.

Wie mancher Schutz und Heil und vaterlich Verſchonen

Verſußt die herbe Pilgrimmſchaft:
A, JSchon hier, da wir in bangen Kedars Hutten jvöhnen,

Biſt du der, der uns Ruhe ſchafft.a ie



Du unterſtutzeſt uns in manchem finſtern Thalt,

Du ſtarckſt uns, wenn die Hutte wanckt.

Du bringſt uns ſelber durch zum frohen Hochzeits-Saalt,

Wo man dir einſt ohn Ende danckt.

Selbſt, wann ſich Todes Angſt und Beben zu uns nahen,

Wenn gar die Hutte plotzlich bricht:

So ſinds doch JEſus-Arme noch, die uns umfahen,

Die fuhren uns ins ewge Licht.
Daun eben JEſu! wann das Auge nicht mehr ſiehet,

Die Zunge ſtarrt, das Hertze bricht,

Wann allesfvas juns fonſt erquickte, von uns fliehet,

So bleibt dein Blut, das fur uns ſpricht.

S e
ugVis, Nutter, hat dir auch, in Deinen Pil—

ger-Jahren,

Dein GOtt in Gnoden treu erzeigt,
Du haſt von ihm viel  Heil bis an Dein End

erfahren,

Uns aber hat dein Tod gebeugt.

curs
KVir ſehn betrubt Dir nach, und Deine Kin—

der weinen,
Da Dich der HErr ſchnell von uns fuhrt.

Erſt droben wird nach Leid ſich Lob und Danck
vereinen,

Wo Srufzen flieht, ja Freud gebiert.



ISJu, Vater, der Du uns, Jehova ſey geprieſen!

Zu unſerm Troſt noch uberbliebſt,

Ein hartes hat Dir GOtt, doch als Dein GOtt, erwieſen,

Da Gie jetzt ſtirbet, Die Du liebſt.

Er ſey Dein Stab, und ſeines theuren Wortes Stecken

Sey ſtets, was Dich hier unterſtutzt,
Bis er Dir ſpat, Dein JEſus wird ſein Wort erwecken,

Dort giebet, was Dir ewig nutzt.

AA








	Wehmüthige Anbetung der unveränderlichen Treue Gottes in Christo bey der Gruft Ihrer in ihrem 61ten Jahre 1770 den 26ten Julii selig vollendeten treuen Mutter Johanne Elisabeth Zieglern, geb. Herrnschmidten von ihren hinterlassenen tiefgebeugten Kindern Sophie Charlotte Zieglern, Samuel Siegfried Ziegler, Christian Friedrich Ziegler
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Rückdeckel
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Colorchecker]



